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GEMEINDE Bad Füssing 

LANDKREIS Passau 

REGIERUNGSBEZIRK Niederbayern 

44. Änderung Deckblatt 44 

Bad Füssing, den 

Masstab 1 : 1000 
Ing. Büro Jürgen Krause Hochbau , Tiefbau, Statik 
Steinreuther Str. 14b. 94072 Bad Füssing, Tel.: OB5J1/~462B

Fox: 08531 29895 

Bad F}issi ng den 05.05.2000 

)/ ~~<AA, geä : 18.07. 2000 
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Be bo u u nqs p i 0 nö nderu ng 


Textl. Festsetzung ; § 4 Abs. 3, Nr. 2.2 

Dachneigung beträgt 30· -die Änderung 

der text l. Festsetzung gilt nur für den 

Bereich des Deckblattes Nr. 44 

u .. 



BEB A U U N G S - UND G R Ü N 0 R 0 NUN G S P LA N 


94072 BAD FÜSSING, "KURGEBIET SÜD" 


BEGRÜNDUNG ZUR 44. BEBAUUNGS- UND GRÜNORDNUNGS­

PLAN-ÄNDERUNG 


MIT DECKBLATT Nr. 44 


Gemeinde: 94072 Bad Füssing 

Landkreis: 94032 Passau 

Regierungsbezirk: Niederbaye rn 

Vom LRA Passau, Herrn Kreisbaumeisler Heinzelmeier, wurden gegen die vorgesehenen 

Quergiebel Einwendungen erhoben. 


Bei einem Ortstermin am 17.07.2000 im LRA Passau wurde von Herrn Kreisbaumeister 

Heinzelmeier empfohlen, daß aus städtebaulichen Gründen die Quergiebel, die über den 

längsgiebel ragen, in ihrer Höhe zurückzunehmen und die Dachneigung des Hauptgiebels 

im Bereich der Längsgiebel au f 30" zu erhöhen . 

Somit entsteh t eine ruhigere Dachlandschaft, wobei die Längsgiebel die dominanten gestal ~ 


lerischen Elemente bleiben. 


Diese Maßgaben wurden im Deckblall44 übernommen. 


An der Slraßenfronl wi rd mit den Quergiebeln, die im gültigen Bebauungsplan rote - also 

zwingende Baulinie - erreicht. Diese Vorgabe war beim Bestand nicht eingehalten und wird 

jetzt nachträglich erfüllt , 


An der Rückseite wird die Baulinie nur in den Quergiebelbereichen. hier befinden sich Balko­

ne, leicht überschritten . 


Die geplante Tiefgarage soll die Parkplatzprobleme lösen . Gleichzeitig sollen die vorhande­

nen, unschönen Stellplätze vor der Pension (vorhanden durchgehender Bitumenbelag) durch 

Grünstreifen mit Bepflanzung gegliedert und mit Plattenbelag versehen werden. 


Ansonsten gelten die Erläuterungen und textl ichen Festsetzungen des Bebauungs- und 

Grünordnungsplanes sowie die dazugehörigen Begrü ndungen. 


94072 Bad Füssing. den 05 . Mai 2000 

Füss-09S·KlHm (geändert am 18.07.2000 - KIW) 


INGENIE U R·BURO 

F HOCH·TIEFBAU U STATIK 

DIP OMINGENIEUA 

J 0 U S E 

STE R14 0 

94e I N 

TElEF ' _8 
FAX 08531 1 2 98 95 

In9.-BOro Dipl.-Ing. JOrgen Krause 
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Bebauungsplan "KURGEBIET SÜD" 
44. Änderung mit Deckblatt Nr. 44 

Verfahrenshinweise : 

Die Gemeinde Bad Fiissing hat mit Beschluss des Bauausschusses vom 

11.09.2000 die 44. Änderung des Bebauungsplanes im vereinfachten Verfahren 

nach § 13 BauGB als Satzung beschlossen. 

Die vorgebrachten Anregungen wurden beschlussmäßig bellandel!. 


Bad Füssing, 19.09.2000 

Gerne Bad Füssing 

. :,. .""" .
)~ S'J' lJ)/
f2~~ ~nanVL 
O<:At~ . '0"" Bürgermeister 

~ 


Die Änderung wurde mit Begründung am 19.09.2000 gern. § 10 BauGB 
öffentlich ausgelegt. 
Die Auslegung ist am 19.09.2000 ortsüblich durch Anschlag an der Amtstafel 
bekanntgemacht worden. Die Änderung des Bebauungsplanes ist damit nach 
§ 10 BauGB rechtsverbindlich. 

Bad Füssing, 19.09.2000 


